
 

 
 
 
 
Pfingstreise 2023 
 
Am 27. Mai habe ich den Treffpunkt im Rest. AHOI am Dorfplatz in Altenrhein organisiert. 
Ab 08.30 Uhr haben sich 35 Routiers dort zu Kaffee und Gipfeli eingefunden, 1 Töff Fahrer ist erst später zur 
Gruppe gekommen auf Grund der Tiroler DB Beschränkung in einigen Gebieten.      
09.15 Uhr, als dann alle sich gestärkt hatten sind wir losgefahren via Rheineck, da über die Grenze nach 
Österreich, dann Dornbirn Bödele Au und über den Hochtannbergpass nach Elmen. Später durchs 
Namlosertal erreichten wir Reutte. Nun eine schöne Strecke dem Plansee entlang über den Ammer Sattel 
(deutsche Alpenstrasse) vorbei an Garmisch Partenkirchen nach Wallgau  bis Sylvenstein. Jetzt fuhren wir ab 
auf die B181 dem Achensee entlang und weiter bis Strass. Die letzten ca. 30 km ging über die B 169 bis wir in 
Zell am Ziller im Hotel Englhof eintrafen. 
 
Am Sonntag wurden verschiede Ausfahrten gemacht, z.B. alte Gerlosstrasse, Kitzbühl, St.Johann im Tirol, 
Oberaudorf, Auerbach (Tazelwurm), Bayrischzell, Thiersee, Kufstein, Breitenbach am Inn, Zell am Ziller. ca. 
240 km  
oder Alte Gerlosstrasse, Mittersill, Kitzbühl, Wörgl, Jenbach, Zell am Ziller. ca. 160 km    
Bei diesen Ausfahrten sind einige auf den letzten km noch nass geworden.            
„Das gehört auf unserer Reise irgendwie dazu“ 
 
Die Heimfahrt war dann auf der Autobahn bis kurz nach Innsbruck, dann geplant über’s Kühtai, da war dann 
die Strasse gesperrt wegen Steinschlag. Also fuhren wir wieder bis vor den Arlbergpass Autobahn, weiter über 
den Pass, dann weiter via Bludenz und Rankweil in die Schweiz. 
 
Die Pfingstreise war einmal mehr eine sehr schöne Reise.  Alle sind unfallfrei und die meisten auf der ganzen 
Reise trocken geblieben. 
 
Ich freue mich jetzt schon auf die nächste Reise im 2024 / nach der Reise ist vor der Reise.  
 
Euer Peter Aerne   
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